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D. Sie einstmaligen Kochstifter und Weichsstädte.
I. 3tt Älttiayern.

1. Hochstift Freising.
Um 300 Anfänge des Christentums.

1790 SoHrS 6Urd) 5°uifazius zum ständigen Bischofssitz geweiht,
bischos StrefsinT 5re,'err V°n Schroffmberg, der letzte Fnrst-

1802 07 &amp;amp;U\nfrÄn9 ?ird von Kurpfalzbayern militärisch besetzt.
1ftAo fCwUbesitznahme für Bayern. 9
1891 k JEL Wof Freiherr von Schroffenberg stirbt.
18ul Erzbistum Mnnchen-Freising mit dem Sitze zu München.

2. Hochstift Passau.
30 l°nl ^istus. Bojodurum (Innstadt) von den Bojern gegründet, dann

von den Romern m Besitz genommen. M 9

448 h?nK CastraBatava, römisches Kastell zwischen Donau und Inn.
Ii ' f T!-nflc^ Passau, t 470 in Majes bei M^ran.

17W l,fK £* Bomsaz.us zum ständigen Bischofssitz geweiht.
S l?3 ti°n Thun, letzter Fürstbischifvon Passau,

1UAO U ch m rr ch Böhmen zuruck uud stirbt 1826.
anÄ,!rn den ersten Rezeß der Reichsdeputation
wn Toskana Bestandteile jenseits der Jlz erhält Ferdinand

iäS l2- Hbr&amp;gt; P^lsau wird von Bayern in Besitz genommen.
ÄS des Preßburger Friedens erhält Bayern
Toska^ gekommen. kt 1803 °n Sevbinanb von

3. Reichsstadt und Hochstift Regensburg.
14 vor Chr. Gründung der Stadt Reginum, Castrum Eeginum, Castra

Regina Augusta Tibern, Ratisbona (ratibus bona), Reqensport
Reganesburg, seit 800 Regensburg.

R4Q w&amp;amp;Sre' Residenz der bayerischen Herzöge bis 788, dann 911-1156.
697 Ärt m?asaroDr2°^ler? kmnmt als Glaubensbote nach Regensburg.
805 KSh ®ejchlechte d Agilolftnger, erster Bischof v. Regensburg,

des Handels emen "Hausgrafen" als Richter und Beschützer

972 Nordgau (Riedenburg), Burggraf in Regensburg.
Wolfgang aus Schwaben, zweiter Gründer des Bistums.

Das Burggrafenamt Regensburg kommt au die Herzöge Bayerns;
^F,?burg wird durch Kaiser Friedrich I Barbarossa als freie W

Stnfang der Reichsfreiheit.
17QO ""a m® Neue Privilegien durch Kaiser Friedrich I.

wn Mgmsburg. f°°" ®*r°ffen6era lchler (67) Fürstbischof
1803 Durch den zwei,.» Rezeß der 9icitfiSbc|mtatioii wird der

kurfürstliche Stuhl zu Mainz auf die Kathedrale in Regensburg über-
Regensburg1 * n*ler Karl Theodor von Dalberg erhält die Stadt

^^810 Regensburg ein Fürstentum.
SSfp9 toi? ^oßherzog von Frankfurt und tritt Regensburg an
Äd 18?0. ®°*tn überläßt. Besitznahme am 9. und


